
 

 

«Vorwärts Züri» 
Zürcher Regierungsratswahlen 2019 
 
Präambel 
Die im Forum Zürich vertretenen Wirtschaftsverbände sind überzeugt, dass nur ein 
liberaler und föderaler Kanton Zürich mit geringerer Regulierungsdichte attraktiv 
bleiben und unseren Wohlstand nachhaltig erhalten und stärken kann.  
 
Oberstes Ziel der Wirtschaftsverbände sind politische Rahmenbedingungen, mit 
denen die innovative Zürcher Wirtschaft wettbewerbsfähig bleibt, wächst, Arbeitsplätze 
schafft und sichert. Der Wirtschaftsstandort Zürich benötigt ein Bekenntnis der Politik 
zur Verbesserung der Standortqualität und Wettbewerbsfähigkeit gegenüber den 
Konkurrenz-Standorten im In- und Ausland. Damit verbunden ist auch ein klares 
Bekenntnis zu den bilateralen Verträgen mit der EU, die für die exportorientierte 
Wirtschaft von höchster Bedeutung sind. Nachteile von Zürcher Unternehmen 
gegenüber ihrer ausserkantonalen Konkurrenz sind gezielt zu beseitigen.  
 
Wer sich im Kanton Zürich Arbeitsplätze, Wohlstand und Eigentum einsetzt, 
unterstützt die nachfolgenden Bedürfnisse der Wirtschaft.  
 
Handlungsfeld Finanzen, Steuern und Gebühren 
Unsere Wirtschaft benötigt: 

 eine kantonale Steuerstrategie, die die Wettbewerbsfähigkeit für natürliche und 
juristischen Personen gegenüber den Nachbarkantonen und der internationalen 
Konkurrenz wiederherstellt sowie keine neuen Steuern umfasst oder solche 
vollständig kompensiert 

 eine langfristig angelegte Finanzpolitik, die sich durch einen ausgeglichenen 
Haushalt, den Schuldenabbau und die konstant hohen Investitionen in die 
Zürcher Infrastrukturen auszeichnet 

 einen Staat, der weniger schnell wächst als die Wirtschaftsleistung 

 verursachergerechte Gebühren, die sich konsequent nach Kriterien wie Effizienz 
und Effektivität orientieren, transparent ausgewiesen sind und Unternehmen, 
Konsumenten und Eigentum möglichst wenig belasten 

 
Handlungsfeld Raumplanung 
Unsere Wirtschaft benötigt: 

 die Verdichtung und Siedlungsentwicklung an gut erschlossenen Standorten 

 ausreichende Bau- und Verdichtungsflächen für Wohnen und Arbeiten 

 einfache, rasche und kostengünstige Bauverfahren 
 
Handlungsfeld Verkehr 
Unsere Wirtschaft benötigt: 

 die schnelle, sichere und pünktliche Erreichbarkeit von Wohn- und Arbeitsorten. 

 den systematischer Abbau von bestehenden und künftigen Verkehrsengpässen 

 die zukunfts- und nachfrageorientierte Weiterentwicklung und Finanzierung der 
Verkehrsinfrastrukturen 

 ein der Nachfrage entsprechendes Angebot an Direktverbindungen in die 
europäischen und globalen Absatzmärkte ab dem Flughafendrehkreuz Zürich 
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Telefon: 044 217 40 50 

Fax: 044 217 40 51 

E-Mail: info@forum-zuerich.org 

Website: www.forum-zuerich.org 



Handlungsfeld Arbeit 
Unsere Wirtschaft benötigt:  

 Rahmenbedingungen, die den Eltern ermöglichen, erwerbstätig zu sein 

 einen flexiblen Arbeitsmarkt und die wirtschaftsfreundliche Umsetzung des 
Arbeitsgesetzes 

 
Handlungsfeld Umwelt und Energie 
Unsere Wirtschaft benötigt:  

 eine Umweltpolitik, die marktwirtschaftlichen Grundsätze nutzt und auf 
Subventionierung und Umverteilung verzichtet  

 eine sichere und günstige Energieversorgung für alle 
 
Handlungsfeld Bildung, Forschung und Entwicklung 
Unsere Wirtschaft benötigt:  

 eine Bildungspolitik, die international federführend die künftige Generationen auf 
den Arbeitsmarkt vorbereitet 

 die konsequente Weiterentwicklung der dualen Berufsbildung auf die Bedürfnisse 
und Veränderungen der Wirtschaft 

 eine Stärkung der Berufsmaturität 

 den uneingeschränkten Zugang der Zürcher Hochschulen an den nationalen und 
internationalen Forschungskooperationen 

 
Handlungsfeld Gesundheit 
Unsere Wirtschaft benötigt:  

 eine sichere, qualitativ hochstehende, aber finanziell tragbare 
Gesundheitsversorgung der Zürcher Bevölkerung  

 einen fairen Wettbewerb unter den Leistungserbringern im Gesundheitswesen. 
Wo Regulierungen nötig sind, sollen sie die Rahmenbedingungen für den 
Wettbewerb nicht verschlechtern und Fehlanreize ausschliessen 

 
Handlungsfeld Ordnungs- und Standortpolitik 
Unsere Wirtschaft benötigt:  

 die messbare Reduktion der Regulierung und ihrer Folgekosten 

 einen Staat, der moderne Entwicklungen wie die Digitalisierung zulässt und 
selber aktiv nutzt  

 Rechtssicherheit und keine Aushöhlung des Privateigentums 

 einen Staat, der auf Eigenverantwortung setzt und privaten Initiativen wo immer 
möglich den Vortritt lässt 

 einen Staat, der private Initiative und Unternehmen nicht mit eigenen 
Unternehmen und Organisationen konkurrenziert sowie Interessenkonflikte als 
Eigentümer, Leistungsbesteller und Regulator vermeidet 

 die internationale Standortvermarktung des Kantons Zürich 

 den ungehinderten Zugang zu den internationalen Märkten 

 die Umsetzung von Bundesgesetzen ohne jede weitere Verschärfungen 
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